
Kapitel I Erarbeitung

Lösungen

Die Parabel deuten und einen Familienkonflikt nachvollziehen  

1 

2 In der Ringparabel werden der Ring bzw. die drei Ringe zum Symbol für die drei monotheistischen 
Religionen: Islam, Judentum und Christentum. Auf das Gemeinte übertragen ist die Frage nach dem 
echten Ring gleichsam die Frage nach der „wahren“ Religion. Dass zwischen dem Originalring und 
seinen Kopien kein Unterschied festzustellen ist, bedeutet, dass auch zwischen den Religionen kein 
Unterschied besteht, bzw. sie desselben Ursprungs sind. Der Streit um den echten Ring – also die 
wahre Religion – kann nicht gelöst werden. Vielmehr sollte jede und jeder Gläubige gut und friedlich 
handeln, so wie es der Richter in der Ringparabel auch den Söhnen rät.

Bildebene Übertragungsebene

der Vater Gott/Allah

die Söhne Menschen/Völker

beliebtester Sohn wohltätige Menschen

Ring Religion/Macht

originaler Ring/zwei Kopien historische (Kern-)Religionen

Versicherung des Vaters Gott/Allah

Gleichheit der Brüder Gleichheit der Gläubigen (= Menschen)

Gleichheit der Ringe Gleichheit der Religionen

Streit der Brüder um die Echtheit  
und Klage der Söhne

Streit um die beste Religion

kein Urteil Es gibt keine beste Religion.

  Rat
„Es eifre jeder…“ Sie beweist sich durch  

das TUN.
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